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Der Jmperiaglismus der Union

Amerikas Eingreifen in Mexiko
Ein Kabeltelegramm aus Waſhington meldet die Re

gierung der Union habe in Mexiko energiſche Vorſtellungen
erhoben da die Sicherheit der amerikaniſchen Untertanen
dort bedroht ſei Was das heißt wird man erſt richtig ver
ſtehen können wenn man die amerikaniſche Politik der letzten
Jahre überblickt Da in den ewig unruhigen ſüdamerikani
ſchen Republiken viel amerikaniſches Kapital ſteckt deſſen ge
winnbringende Tätigkeit naturgemäß unter den unaufhör
lichen Kämpfen mit ihren zerſtörenden Begleiterſcheinungen
ſehr erſchwert iſt ſo müſſen ſich dieſe Republiken ſchon ſeit
langem eine Art politiſche und wirtſchaftliche Bevormundung
durch die Vereinigten Staaten gefallen laſſen Aber es
ſcheint jetzt doch als ſetze man im Weißen Hauſe zu Waſhing
ton die von Rooſevelt angefangene Dollar Politik energiſch
in die Praxis um Das Protektorat über Nicaraguga das
nun angeblich auf Verlangen dieſes kleinen Staates
ausgeſprochen wurde war der Anfang Jetzt kommt Mexiko
an die Reihe denn die Vorſtellungen bedeuten doch nur
den erſten Schritt und den Auftakt zu weiteren Maßregeln
Es iſt nämlich völlig ausgeſchloſſen daß Huerta der jetzt
proviſoriſch in Mexiko die Regierungszügel führt ſofort in
dem großen wenig bevölkerten und wenig erſchloſſenen Land
Ordnung ſchaffen kann Die Amerikaner haben alſo zu ihrer
Jntervention einen äußerſt günſtigen Zeitpunkt gewählt

Aehnlich war es ſchon 1911 als ſich der alte ſchlaue Fuchs
Diaz durch die drohenden amerikaniſchen Maßregeln veran
laſſen ließ auf die Würde eines Präſidenten zu verzichten
Als ihn Madero deſſen tragiſches Schickſal noch in aller Er
innerung iſt ablöſte freuten ſich die Dollarpolitiker denn
die kurze Regierung Maderos machte ihnen die Bahn frei
für ein unblutiges ja faſt riſikoloſes Eingreifen Aber die
Revolution im Februar durchkreuzte ihre Pläne und erhob
den alten General Huerta vorläufig auf den Präſidenten
ſtuhl ohne dem geplagten Lande die nötige Ruhe zu bringen
So ſind ſeit 1908 die Vereinigten Staaten immer ſchrittweiſe
vorgegangen und der Erreichung ihres Zieles immer näher
gerückt Sie unterſtützen ſo lange eine Revolution bis der
mexikaniſchen Regierung die Mittel ausgehen und dieſe nach
gibt Sie riskieren ſo weniger Geld als bei einem offenen
Krieg und erreichen doch was ſie wollen Die neue Regie
rung wird dann immer aus Leuten gebildet die der Anion
ergeben ſind und ihr gehorchen Es iſt vielleicht möglich
daß das jetzige Eingreifen der United States aus Angſt vor
drohenden Schutzmaßnahmen Englands in Mexiko erfolgt
und daß man deshalb ein etwas ſchnelleres Tempo anſchlägt
Jn Wirklichkeit hält man aber jetzt wohl den Augenblick für

J Dichterbeſuche
Von Maria Stona

I

Der Jdealiſt
Er ſchickte mir ſeine Karte es dauerte lange bis er ihr

folgte Dann aber ſchritt er bewegt auf mich zu durch ſeine
Stimme ſchwang ſich ein Zittern

Das iſt ein großer Augenblick ſtammelte er und küßte
meine Hand Jch war ſehr verlegen und fühlte nichts von
der Größe des Augenblicks

Er ſaß da und erzählte redete ſich alles von der Seele
Jugendzeit Träume Hoffnungen Enttäuſchungen Er

ſprach klug ſicher und leidenſchaftlich Sein Kopf war gut
geformt und hatte Adel in den Linien eine feine Naſe
ſchmale ſchön gebogene Frauenlippen kleine Zähne Die ſehr
weißen Hände waren mit Edelſteinen geſchmückt

erſt z weiß ob i e rn das wird ſich
eigen aber eine Dichternatur bin ich 2 iſo vieg Jdeate b habeHaben Sie vielleicht ein paar Gedichte bei ſichich tand ch pa hte bei ſich fragte
O gewiß geſtatten Sie gütigſt ich werde ſiegleich holen Er ſprang auf eilte aus dem Konner u

kam langſam mit einer großen Reiſetaſche zurück Hier

ſind ſie vSo viele
di Nur 12 Bände Ich ſchreibe jährlich etwa 1200 Ge
dichte dies iſt hier die Ernte von 5 Jahren Augenblick
lich arbeite ich an einem Roman und an einer Plauderei
Auch ein Drama habe ich vollendet
d Während er ſo ſprach warf er die Bücher vor ſich hin auf
en Teppich ſie waren in ſauberer zierlicher Handſchrift ge

ſchrieben Jeden Band beſitze ich in 5 Exemplaren ſagte
d eines haf mein Freund eines meine Frau und das
gtt befindet ſich hier So bin ich für den Fall eines

randes geſichert ich will durchdringen gnädige Frau10 Jahre gebe ich mir Zeit Die Leute ßrangen mich
noch nicht für einen Dichter zu halten das verlang ich ja

nicht aber mein Stre en ſollen ſie anerkennen Man
mich nicht in Frieden in der kleinen Stadt in der ich
Alle möglichen Aemter halſt man mir auf Sie haben

s gut gnädige Frau Sie haben hier Ruhe
Ein Seufzer den er nicht bemerkte

günſtig zum Handeln weil Mexiko durch die ewig andauern
den inneren Wirren vollkommen geſchwächt iſt und man nun
nachholen kann was bei der großen Amputation von 1846

als die Union das halbe Meriko ſchluckte verſäumt wor
den iſt die Beſitzergreifung von Nieder Kalifornien die
mittlerweile für die Vereinigten Staaten eine Lebensnot
wendigkeit geworden iſt Die Verſtimmung der Nordameri
kaner gegen Mexiko ſtieg als bekannt wurde daß 1911 Diaz
mit dem einzig wirklichen Feind der Union mit Japan ein
Geheimabkommen abgeſchloſſen haben ſollte Und es ſcheint
als ſei ſeit dieſem Zeitpunkt das Schickſal Mexikos des einſt
ſo reichen Landes beſiegelt Denn der wahre Grund für
Amerikas Eingreifen wird außer Niederkalifornien noch ein
anderer ſein Jn dieſem Jahre ſoll der Panamakanal die
neue Schlagader für Amerikas Welthandel und vorwiegend
für den Außenhandel vollendet ſein vielleicht eröffnet wer
den Er wird ſtark befeſtigt Zu ſeiner Sicherung aber und
damit zugleich zu der der Poſition der Union im Stillen
Ozean in Mittel und Südamerika gehören vornehmlich zwei
Außenforts des Kanals die Galapagos Jnſeln die Ecuador
abgenommen werden müßten und die auf Neu Mexiko ge
legene Magdalenenbai Bisher war es den Vereinigten
Staaten nicht möglich beide Punkte in irgend einer Form
unter ihre Kontrolle zu bringen Und da man ſowieſo
Japans Gegenſchachzüge befürchtet wird man die erſte ſich
bietende Gelegenheit benutzen um dieſe Annexionen zu voll
ziehen Jetzt ſcheint wieder eine paſſende Zeit gekommen zu
ſein und Herr Wilſon folgt den Spuren ſeines Vorgängers
Rooſevelt

Die Union braucht eben Neu Kalifornien und die
Magdalenenbai und infolgedeſſen hat ſie nach ihrer Auf
faſſung das Recht beides zu beſitzen Denn alles was von
einer Gefährdung der fremden Jntereſſen geſprochen wird
iſt nur eine ſchamhafte Verſchleierung dieſer brutalen Tat
ſache Unparteiiſche Berichte aus Mexiko melden nichts von
einer ſolchen Bedrohung fremder Jntereſſen ja es iſt anzu
nehmen daß eine Gefährdung der Ausländer erſt dann ein
ſetzen würde wenn eine amerikaniſche Jntervention die ſchon

zu heißem Haß geſteigerte wilde Volksleidenſchaft der Mexi

kaner völlig entfeſſeln wird Wenn aber ſchließlich die
Union erſt Mexiko klein gekriegt hat dann werden Honduras

Ecuador und Guatemala auch dran glauben müſſen
Das Deutſche Reich iſt ja in der angenehmen Lage der

Entwicklung der Dinge in aller Ruhe zuſehen zu können
Aber dürfen wir den Schutz unſerer großen weit ausgedehn
ten merkantilen Jntereſſen in Mittelamerika ruhig der Ein
ſicht der Vereinigten Staaten anvertrauen Wir müſſen
mit einem kräftigen Nein antworten

Nun ich habe eine Auswahl von 300 Gedichten drucken
laſſen Jch bin ſchon bei Redaktionen und Schriftſtellern ge
weſen die einen waren zu beſchäftigt die anderen krank
Jetzt bin ich zu Jhnen gekommen Gnädige Frau ich bitte

bitte Sie um eine Rezenſion Beſchwörend hob er die
Hände Wollen Sie ein paar meiner Gedichte hören

Sehr gern verſicherte ich
Er begann zu leſen und ich war überraſcht durch den

innigen Klang und das warme Gefühl ſeiner Verſe Eine
unberührte Seele lag vor mir Nicht ſeine Kunſt denn
er hatte noch keine aber Weſen und Wille ſchienen mir
dafür zu bürgen daß er ſeinen Weg machen würde wenn
auch langſam ſo doch ruhig und ſicher

Jch ſagte es ihm Jch bin Jhnen ſo dankbar ſo dank
bar jubelte er mit friſchem ungebrochenem Jugendſinn und
ſeine leuchtenden blauen Augen widerſtrahlten ein ſieghaftes
Feuer

Nach einem Jahre kam er wieder
und haarärmer geworden
bot er mir die Hand

Meine Erfolge ſind über Erwarten groß ſagte er
Das Buch iſt faſt ausverkauft Bedenken Sie im Selbſt

verlag Aber dieſe Aufregungen dieſes Warten auf die
Morgenpoſt auf die Abendzeitung Und dieſe Korreſpon
denz jetzt mit ſo vielen berühmten Leuten Ja ich habe
nun 9 Rezenſionen und alle ſind ſehr gut Velhagen
Klov haben im Heft Nr 5 meine Gedichte
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Jm Einlauf angezeigt Jch habe gleich an Karl Buſſe
geſchrieben und bin bis heute ohne Antwort Jch habe
ihn gebeten mein Buch zu beſprechen Er wird es ohne
Zweifel tun Jch gehe jetzt nach Berlin München Paris auf
längere Zeit ich will das Leben der Boheme führen

Jch bemerkte daß mir dies nicht notwendig erſcheine
Er ſah mich verſtändnislos an Jch brauche neue Sen
ſationen ſagte er Jch muß das Weib ſtudieren das iſt
ein großer Stoff dann Volksweſen Politik und ſo weiter
Meine Frau ja die bleibt in meiner Vaterſtadt mit den
Kindern Jch könnte ja auch bei ihr und bei fetten Töpfen
ſitzen aber ich hungere lieber in Berlin Jch hab einen
Bekannten dort der Redakteur iſt Durch ihn hoff ich in
der Woche unterzukommen bei Ueber Land und Meer
in Weſtermanns Monatsheften und ſo weiter Jch werde
Gerhart Hauptmann beſuchen Sudermann und ſo weiter

Sein Leben war ein Und ſo weiter geworden
Beim Abſchied ſagte er mir Glück auf

ieder Er war blaſſer dicker
Mit freundlicher Herablaſſung

Rückgang der Reichseinnahmen

Die Einnahmen des Reiches an Zöllen Steuern
und Gebühren im erſten Viertel des laufenden
Rechnungsjahres ſind erheblich zurückgegangen Mehr
einnahmen im Geſamtbetrage von 19,2 Millionen ſtehen
Mindereinnahmen im Geſamtbetrage von 38,6 Millionen
Mark gegenüber ſo daß ein Ausfall von 19,4 Millio
nen Mark gegenüber der auf drei Monate fallenden ver
anſchlagten Durchſchnittseinnahme die 415,6 Millionen be
trägt zu verzeichnen iſt

Was die Einnahmeentwicklung im einzelnen betrifft
ſo iſt ein ſtarker Rückgang der Zollerträge zu verzeich
nen an Stelle eines Ertrages von 180,3 Millionen wie er
der Durchſchnittseinnahme für drei Monate entſpricht hat
die Einnahme tatſächlich nur 151,9 Millionen Mark betragen
es iſt alſo eine Mindereinnahme von 28,4 Millionen Mark
zu verzeichnen Daran ſind die bisher verfloſſenen drei
Monate des laufenden Rechnungsjahres in ſteigendem Maße
beteiligt Jm April hat der Ausfall gegenüber der veran
ſchlagten Durchſchnittseinnahme 6,3 Millionen im Mai 10,2
Millionen im Juni 11,8 Millionen Mark betragen Da der
Ertrag der Zölle den weitaus größten Beſtandteil der Reichs
einnahmen aus Zöllen Steuern und Gebühren bildet im
laufenden Etat 703,5 Millionen bei einem Geſamtertrag von
1662,2 Millionen muß die bisherige Entwicklung der Zoll
einnahmen als un erfreulich und nicht ganz unbedenklich
bezeichnet werden Jm übrigen ſind unter den Einnahmen
aus Zöllen Steuern und Gebühren mit bedeutenderen Ab
weichungen gegenüber dem Etat die Zuckerſteuer die Brannt
weinverbrauchsabgabe die Lotterieſteuer die Tantiemeſteuer
die Zuwachsſteuer und die Erbſchaftsſteuer hervorgetreten

Die Einnahmen der Reichspoſtverwaltung in
den erſten drei Monaten des laufenden Rechnungsjahres
haben 188,5 Millionen Mark oder 22,1 Millionen weniger
als die vorgeſehene Durchſchnittseinnahme die Einnahmen
der Reichseiſenbahnverwaltung 39,1 Millionen
oder 0,7 Millionen Mark mehr als die vorgeſehene Durch
ſchnittseinnahme betragen Zu dem Ausfall bei den Ein
nahmen aus Zöllen Steuern und Gebühren in Höhe von
19,4 Millionen Mark treten alſo noch weitere Minder
ein nahmen in Höhe von 21,4 Millionen Mark
hinzu ſo daß im erſten Viertel des laufenden Rechnungs
jahres die Erträge dieſer Einnahmezweige des Reichshaus
halts um insgefamt 40,6 Millionen Mark hinter

Er hatte bereits etwas Gönnerhaftes bekommen Jn
einem halben Jahre wird er nicht mehr viel von mir halten
in 12 Monaten wird er mich verachten in 2 Jahren zu Frau
und Kindern zurückkehren verarmt gerupft kahlköpfig ge
brochen und dann dann wird er es vielleicht gelernt haben
t Leben zu verſtehen und nach der Poeſie in ſeinem Herzen

ſuchen

II

Der Melancholiker
Er war ſehr lang ganz ſchwarz gekleidet trug ſchwarze

Locken ſchwarzen Spitzhart ſchwarze Handſchuhe und in den
dunklen Augen viel Melancholie

So ſtand er vor mir den Zylinder in der Hand
Tch bat ihn ſich zu ſetzen Nachdem er ein Viertel des

Seſſels in Beſitz genommen begann er mir zu erzählen Er
war der Freund eines längſt verſtorbenen Dichtergrafen ge
weſen deſſen Briefe er bei ſich trug und zitierte Jch um
arme Sie mein Teurer war ſtets der Briefſchluß des Grafen

Der Dichter wölbte beim Sprechen den Gaumen in eigen
tümlich hoher Form ſo daß die Worte einen hohlen Klang
erhielten

Uech ſtahme aus Wöſtproiſen und löbe ün Waldoinſam
koit ſagte er

Wo leben Sie fragte ich geſpannt
Uen Waldoinſamkoit

Jch hoffte daß der Ort noch einen anderen Namen habe
und täuſchte mich nicht

Uech bün Schullöhrer und Düchtör und roiſe nur ſölten
umhör nur ün dör Förienzoit

Er hatte ſein Leben lang für Auguſt von Kopiſch Johann
Ladyslav Phyrker Friedrich Hölderlin und manchen anderen
verſtorbenen Dichter gewirkt wie er mir erzählte Eine leiſe
Hoffnung erfaßte mich vielleicht wirkte er auch einmal für
eine Lebende aber die Toten ſind ſolchen Düchtörn roizvoller

Mit dör Tochtör Froilichgrats habe ich korröſpondürk
büs ſü göſtorben war und öbenſo mit dör Tochtäör Juſtinus
Körners büs zu dörön Todö Viele Töchter und Frauen
deutſcher Dichter hatte er ſo an die Bahre geleitet

Uech bün auch an der Pfortös Hörmann Lünggs gö
ſtandön

Allmählich ergriff mich dieſe Liebe die immer nur an
Pforten geſtanden war Der Mann rührte W Jch bot
ihm zu eſſen und zu trinken Er erſchrak Das Trinken ginge
ja noch aber eſſen vor einer Düchtörün



den anteiligen Etatsanſätzen zurückgeblie ben ſind ein
Minderertrag der bei einem anſchlagmäßigen Geſamtertrag
dieſer Einnahmen in Höhe von 664,6 Millionen Mark immer
hin ins Gewicht fällt

kmVor der Bukareſter Tagung

Die türkiſchen Zeitungen begrüßen in allen Leitartikeln
die neue Lage die durch die Wiederbeſetzung Adrianopels
und Thraziens geſchaffen iſt und ſind beſonders ungehalten
über die unerwartete Stellungnahme Rumäniens und Grie
chenlands Namentlich der Tanin wirft Rumänien un
moraliſche Gelegenheitspolitik vor welche ein großer Fehler
ja eine Verrücktheit ſei Die Jntereſſen Rumäniens und der
net nicht entgegengeſetzt ſondern liefen direkt

parallel
Der engliſche Bevollmächtigte in Konſtantinopel Mar

ling teilte dem Großweſir folgende Erklärung Sir
Edward Greys mit Die britiſche Regierung hatte be
reits früher der Türkei mitgeteilt daß ſie geneigt ſei ihr
moraliſche und materielle Hilfe betreffend die Organiſation
der aſiatiſchen Beſitzungen angedeihen zu laſſen Gegenüber
der Handlungsweiſe der türkiſchen Regierung aber in bezug
auf die Beſetzung Adrignopels iſt die britiſche Regierung
gezwungen ihr Verſprechen zurückzunehmen und der Türkei
die Verantwortung für ihre Handlungsweiſe vollſtändig zu
überlaſſen

Die Türkei iſt aber auf die Londoner Friedens
grenzen abſolut nicht bloß durch diplomatiſche
Vorſtellungen zurückzudrängen während ſich
für kriegeriſche Maßnahmen gegen die Söhne Mohammeds
auch kein Unternehmer findet Das ſehen die Großmächte
bereits ein und ſie machen deshalb der Türkei den Erfolg
ihres ſchnellen Zuges gen Adrianopel durchaus nicht mehr
unbedingt ſtreitig Vielmehr wird

die Türkei von den Großmächten
auf den Weg der Verhandlungen verwieſen

Ein Kollektivſchritt der Mächte in Konſtantinopel
ſteht bevor Dieſer Schritt wird jedoch keine Drohung
enthalten ſondern bezweckt die Türkei auf den Weg
der Verhandlungen zu verweiſen durch die ſie eine
günſtige Geſtaltung der Grenzlinie Enos Midia er
zielen könnte Daß es zu einem Einmarſch Rußlands
in Armenien komme glaubt man in Berlin nicht da
alle üörigen Mächte einſchließlich England und Frank
reich dagegen ſind Auch über die Wirkſamkeit einer
Flottendemonſtration herrſcht keine Uebereinſtimmung
und es iſt überdies fraglich ob ſich Deutſchland an
einer ſolchen beteiligen würde

Der Weg der Verhandlungen wird wohl überhauptbald ſehr ſtark benutzt werden müſſen Denn Dei houp

Montenegro meldet ſeine Anſprüche an

Eine halbamtliche montenegriniſche Darſtellung be
ſchäftigt ſich mit dem bisherigen Verlauf des Krieges und
erklärt daß Montenegro für ſeine großen Opfer auch
ſeinerſeits territoriale Entſchädigungen ver
lange und erhalten werde Es ſei ſelbſtverſtänd
lich daß Serbien aus ſeinem Beſitzſtande die montenegri
niſchen Wünſche werde befriedigen müſſen Serbien könne
ſich ja an Bulgarien ſchadlos halten das den Krieg heraus
gefordert habe und nun die Koſten tragen müſſe

Jnzwiſchen vollzieht ſich
die Ankunft der Friedensdelegierten in Bukareſt

Die Agene Roumaine meldet Die Bevollmächtigten
Serbiens und Montenegros für die Friedensverhandlungen
ſind Montag vormittag eingetroffen Die Ankunft des grie
chiſchen Miniſterpräſidenten Venizelos wird für den Abend
erwartet Die offiztelle Vorſtellung findet Dienstag die
erſte Konferenz die im Miniſterium des Aeußern abgehalten

Jch nötigte ihn bis er ein Stückchen Brot m zumGlück war es keine Pflaume denn einen Kech aus L
W getan hätte er nie er würde ihn lieber verſchluckt

n

Er aß ganz langſam und wenig Den rechten Handhatte er abgeſtreift und eine breite weiße e ſang

Er erzählte noch manches von ſich Jch ſchwieg denn ich
weiß aus der Erfahrung daß Poeten ſich nur für ſich ſelbſt
intereſſieren Sie beſuchen ja den Erwählten nicht ſo ſehr
um ihn kennen zu lernen als damit er ſie ſchätzen lerne

Tch lernte alſo allmählich den ſchwarzen Dichter in dem
einen ſchwarzen Handſchuh ſchätzen

Als üch ſöhr jung wahr wollte ich ein jungör Göthe
wörden nun bün üch zufrüden wön ös mür vörgönnt üſt
dör Schönhoit zu dünen das üſt ja ſo ſchon ſo vüül

Er ſchien wirklich ein Träumer ein verlorener Stiller

W 2 Werk n e r und ihrenitwen iſen un weſtern liebevolle Troſtesbriefe durJahrzehnte zu ſchreiben of f 5
Oinmal habe üch oinen Oingkter gedüchtet dör Vörlag

ſchückte mür ſöchzig Mark da dachtö üch mür ün moiner
Froide das Stück muß doch nücht gar ſo ſchlöcht ſoin

Er blieb immer beſcheiden Das war vielleicht ſein
rührendſter Zug

Uen Ströhlen üſt auch oin Stück voin mür aufgöführt
wordön ös hat gut göfallsn und ös warön allös Honoratioren
anwöſend und jöder hat mür ötwas Gutös darübör göſagt
Gott ſei Dank der Mann täte mir noch heute leid wenn
ihm ein Weh geſchehen wäre Er iſt nicht für Enttäuſchungen
ge en

Uech bün nur din armſösliger Dülöttant
Um Cotteswillen der Menſch iſt ein Wunder Licht

S t Licht um ihn zu beleuchten
Uech habö bs mür zur We und bünglücklüch und böfrüdigt wönn üch s örroichö daß man nach

meinem Todö ſagt Oer hat zur Vekanntmachung von vin paar
n e e boigötragen ich di

abe dem ſchwarzen Mann herzl e Hand gedrückt
Solche Dichter ſind ſelten die ſich nur berufen füden zu dienen I e ſülen

Vörzoihen Sü mür bat er beim Ab ede wönoiſen Föhler bögangen habö bün n Fuivornöhm undwois nicht wü man füch ün vornöhmen Kroifen böwögt
gänger Zegiück S h e en ſeiner Vor

wird Mittwoch ſtatt Der Chef der bulgariſchen Miſſion
Miniſter Tontſchew ſtattete den rumäniſchen Bevollmächtigten
Beſuche ab Jn den Peter en zeigten ſich die Bulgaren
beſorgt den Eindruck welchen die Haltung Bulgariens in
rumäniſchen Kreiſen zurückgelaſſen hatte vergeſſen zu machen
Ebenſo trat dabei der Wunſch der bulgariſchen Regierung
zutage eine neue Aera der bulgariſchrumäniſchen Beziehun
en zu begründen Außer den bereits genannten Miniſtern
ajorescu Jonescu und Marghiloman nehmen von ſeiten

Rumäniens an der Bukareſter Konferenz teil Unterrichts
miniſter Diſſesco General Coanda und der Unterchef im

Generalſtab Oberſt Chriſtescu Die Eröffnung der Konfe
renz erfolgt unter Vorſitz MajorescusMit Rucſicht auf die Beſtimmung des Petersburger
Protokolls wonach Bulgarien ſich verpflichtet die näher zu
beſtimmendeGrenzzone nicht zu befeſtigen wird Rumänien dieSchleifung der Vefeſtigungen von Ruſtſchuk
und Schumla verlangen

Deutſches Reich

Handlungsgehilfen und Kriegsminiſterium

Das Rundſchreiben des Kriegsminiſters an die Handels
kammern in dem Handel Gewerbe und Jnduſtrie um tun
lichſte Berückſichtigung verabſchiedeter Offiziere bei der Ver
gebung geeigneter Poſten erſucht werden hat in den Kreiſen
der Handlungsgehilfen große Beunruhigung hervorgerufen

Der Verein für Handlungskommis von 1858 hat auf
Grund des Rundſchreibens des Kriegsminiſteriums an eine
Reihe von Handelskammern eine Eingabe gerichtet in der
hervorgehoben wird daß durch die Anſtellung verabſchiedeter
Offiziere die an ſich nicht beſonders günſtigen Entlohnungs
verhältniſſe im Handelsgewerbe noch weiter herabgedrückt
werden da ſchon gegenwärtig Ueberfüllung des kaufmänniſchen
Berufes und Ueberangebot brauchbarer und tüchtiger Kräfte
in Handel Gewerbe und Jnduſtrie zweifellos vorhanden iſt
Ueberdies ſeien bereits heute in zahlreichen Betrieben penſio
nierte Offiziere tätig Die Eingabe ſchließt mit der Bitte
die Berufsträger von Gewerbe Handel und Jnduſtrie mögen
dem Kriegsminiſter einen ablehnenden Beſcheid erteilen und
nach Tunlichkeit dafür Sorge tragen daß die Handlungs
gehilfen die von der Pike auf gedient haben und ſchwer um
ihre wirtſchaftliche Exiſtenz kämpfen und ringen müſſen in
erſter Linie als Mitarbeit für Handel Gewerbe und Jn
duſtrie herangezogen werden

Ueber Berufswahlberatung in den oberen Klaſſen
der Volksſchule

mit beſonderer Berückſichtigung des Handwerkerberufes hat
die Abteilung für Kirchen und Schulweſen der Regierung
in Düſſeldorf eine nachahmenswerte Verfügung erlaſſen Jn
dieſer werden die Lehrer darauf hingewieſen ſich mit den
Schülern in den Oberklaſſen der Volksſchulen bezüglich der
Berufswahl eingehend zu beraten und ſie vor allen Dingen
auf den Handwerkerberuf aufmerkſam zu machen Gerade in
der jetzigen Zeit in der weite Kreiſe unſeres Volkes beſtrebt
ſind im Widerſpruch mit ihren Lebensbedingungen und Ver
hältniſſen Berufe zu ergreifen die meiſt bereits überfüllt ſind
und wenig oder gar keine Ausſicht für ein gedeihliches Fort
kommen bieten verdient das Vorgehen beſondere Beachtung
Es iſt erwieſen daß unter dieſer Sucht einen höheren Beruf zu ergreifen gerade das Handwerk zu leiden hat und
die Statiſtik hat kürzlich erſt gezeigt daß das Herandrängen
zum höheren Schulweſen ohne erſichtlichen Grund ganz weſent
lich zugenommen hat und dementſprechend nur Rückſchläge
mit ſich bringt Es dürfte ſich empfehlen daß ganz allgemein
in den Volksſchulen eine Beratung über die Berufswahl ſtatt
findet die ſicherlich vielen die Augen öffnen und zu Herab
ſtimmung eines unberechtigten Ehrgeizes ſtimmen wird
Ebenſo wünſchenswert und zweckmäßig wäre eine ſolche Be
ratung auch in den ländlichen Fortbildungsſchulen Jn den
leitenden Kreiſen iſt man davon überzeugt daß längſt nicht
alles geſchieht um die Abwanderung vom Lande nach Mög
lichkeit zu unterbinden Ganz ſicher beruht der Zuzug zu
den Städten vom Lande der in den meiſten Fällen einen
Berufswechſel bedingt zu einem ſehr großen Teile auf einer
ungünſtigen Aufklärung über die Ausſichten die ſich auf dem
Lande und in der Stadt in wirtſchaftlicher ſozialer und ge
ſundheitlicher Hinſicht dem Durchſchnittsmenſchen bieten

Gerade in unſerer Zeit wo ſo viel für die innere Koloni
ſation und die Seßhaftmachung von Arbeitern und Hand
werkern ſowie Bauern auf dem Lande getan wird was in
immer weiteren Kreiſen Verſtändnis findet iſt eine ſolche
Belehrung der reifen Schüler nicht nur am Platze ſondern
erweiſt ſich geradezu als eine dringende Notwendigkeit Die
ſegensreichen Folgen einer ſolchen Berufsberatung würden
ſicher nicht ausbleiben

Mehrkoſten der diesjährigen deutſchen Kaiſermanöver

Die diesjährigen deutſchen Kaiſermanöver werden wie
wir erfahren gegenüber den früheren Manövern einen ziem
lichen Mehraufwand dadurch verurſachen daß ſie in allen
ihren Teilen kriegsmäßiger gehandhabt werden So
wird z B der Verpflegungsedienſt dem Kriegszuſtand mehr
angepaßt werden Während man bei den früheren Manövern
die Verpflegung der Truppen meiſt ſo organiſiert hatte daß
zur Verpflegung die im Manövergelände liegenden Städte
und Ortſchaften dazu herangezogen wurden wird bei den
diesjährigen Kaiſermanövern die Verpflegung unabhängig
von den Vorräten des Manövergeländes organiſiert Zum
Beiſpiel werden große Proviantmengen in den Militärzügen
mitgenommen und zum Teil wird bereits in den Zügen ab
gekocht werden ſo daß die Truppen nach Beendigung der
Fahrt und vor dem Weitermarſch ins Gelände noch geſpeiſt
werden könnten Die Militärbehörden werden dabei Ge
legenheit haben wertvolle Erfahrungen zu machen Wie
wichtig die kriegsmäßig gut organiſierte Verpflegung der
Truppen im Kriege iſt hat ja das Fiasko der türkiſchen
Armee im erſten Balkankriege erwieſen wo ihre Operationen
durch ihre ſehr mangelhafte Verpflegung beeinträchtigt
wurden

r cu JWieder eine franzöſiſche Hetze in ElſaßLothringen
Zu dem vielerörterten Verbot elſaß lothringiſche Sol

Vertrauensſtellungen zuzulaſſen ſchreibt jetzt die amtliche
Straßburger Korreſpondenz

Vor einigen Tagen hat der Meſſin die Nachricht ge
bracht der kommandierende General des 16 Armeekorps habe
für ſeinen Dienſtbereich einen Befehl erlaſſen wonach kein
elſaß lothringiſcher Soldat in Zukunft mehr in
Bureaus beim Telegraphen und Telephondienſt ſowie beim
Dienſt der Eiſenbahnen verwendet werden dürfte Die Tages
preſſe hat dieſe Behauptungen aufgegriffen und daran eine
Reihe von Kommentaren geknüpft Dadurch iſt eine wohl
begreifliche Beunruhigung in allen Kreiſen der Bevölkerung
des Landes insbeſondere auch bei der großen Maſſe loyal
geſinnter Bürger eingetreten Dieſe Beunruhigung iſt noch
erhöht worden durch die Kritik die ein Teil der Preſſe ohne
weiteres gegen Regierungs und Militärverwaltung üben zu
ſollen geglaubt hat ohne abzuwarten ob dieſe Gerüchte auf
Wahrheit beruhten Alle Behauptungen wonach der kom
mandierende General des 16 Armeekorps Befehl erteilt haben
ſoll künftighin keine elſaßlothringiſchen Soldaten ſeiner Ah
ſtammung wegen mehr in Vertrauensſtellungen zu verwenden
find in jeder Hinſicht unzutreffend Das gleiche gilt hinſicht
lich des 15 Armeekorps Auch für dieſes iſt keinerlei Befehl
der fraglichen Art ergangen

Kiceine vermiſchte Nachrichten
Zur Bekämpfung der in Bayern weitverbreiteten Ar

beitslofigkeit hat Prinzregent Ludwig eine bemerkenswerte
Kundgebung erlaſſen Der Regent hat an den Miniſter des
Jnnern Freiherrn von Soden folgendes Handſchreiben ge
richtet

Mit lebhaftem Bedauern habe ich Jhrem Bericht ent
nommen daß die mir von verſchiedenen Seiten zugegange
nen Mitteilungen über die herrſchende Arbeitsloſigkeit
leider zutreffend ſind Jch habe aus dem Bericht aber auch
mit Befriedigung erſehen daß bereits Anordnungen zur
Schaffung von Arbeitsgelegenheit getroffen
ſind und daß ſonſtige Maßnahmen darunter die viel er
örterte Frage der Arbeitsloſenverſicherung
in den Kreis der Erwägungen gezogen wurden Durch
drungen von der Wichligkeit der Sache und von dem
Wunſche nach tunlichſter Abhilfe beauftrage ich Sie der
Arbeitsloſenfrage auch ferner volle Aufmerkſamkeit zuzu
wenden alle geeigneten Maßnahmen im Benehmen mit
den übrigen beteiligten Staatsminiſtern einzuleiten und
mir von Zeit zu Zeit weiteren Bericht zu erſtatten

Für den agrariſchen Vermögenszuwachs im Oſten bringt
die Königb Hart Ztg einige intereſſante Beiſpiele bei
Die 149 Hektar große Beſitzung Freiwalde im Kreiſe
Mohrungen erwarb der bisherige Beſitzer vor 7 Jahren
für 168 000 Mk und erhielt c von dem Rentier früheren
Landwirt Wippich in Röſſel 300 000 Mk Jn 7 Jahren
iſt alſo eine Verdienſt von 132000 Mark erzielt wor
den eine enorm hohe Summe ſelbſt wenn Verbeſſerungen
in der Zwiſchenzeit vorgenommen ſind Jn drei Jahren
mehr als 40 000 Mk ſind an einem anderen Gut desſelben
Kreiſes verdient worden Die ungefähr 300 Morgen große
Beſitzung Alt Volitten Kreis Mohrungen wurde für
140 000 Mk verkauft Vor etwa drei Jahren koſtete das
Grundſtück noch nicht 100 000 Mk

Allgemeiner Vuchhandlungsgehilfentag zu Leipzig 1914
Wie uns mitgeteilt wird haben die in Leipzig vertretenen
Buchhandlungsgehilfengruppen Buchhandlungsgehilfenver
ein zu Leipzig Kreis Leipzig des Allgemeinen Deutſchen
Buchhandlungsgehilfenverbandes Deutſchnationale Buch
handlungsgehilfenſchaft zu Leipzig und Vereinigung ehe
maliger Buchhändler Schüler zu Leipzig beſchloſſen anläßlich der 1914 in Leipzig ſtattfindenden Jnternationalen Aus
ſtellung für Buchgewerbe und Graphik einen Allgemeinen
Buchhandlungsgehilfentag zu veranſtalten Ein Hauptaus
ſchuß beſtehend aus Angehörigen der genannten Vereine
dem noch eine Reihe Anterausſchüſſe angegliedert ſind iſt ge
bildet worden und die Vorarbeiten ſind bereits in vollem
Gange Die Tagung ſoll eine umfangreiche Veranſtaltung
werden und dürfte in den beteiligten Kreiſen regſtes Jnter
t grwetfen Auch das Ausland wird zu dieſer Tagung ein

geladen

Hof und Perſonalnachrichfen
Der Prinzregent von Bayern in Am Monkag

vormittag trafen der Prinzregent mit ſeiner Gemahlin und
den Prinzeſſinnentöchtern zum Beſuche in Nürnberg ein Er
wurde am Bahnhofe vom Oberbürgermeiſter den Spitzen der
Behörden der Generalität uſw empfangen Die Fahrt ging
durch die feſtlich geſchmückte Stadt unter Glockengeläut und
den Hochrufen der zahlreich erſchienenen Menge zum Rat
hauſe wo der Regent verſchiedene Auszeichnungen verlieh
u a wurde dem Oberbürgermeiſter Wirklichen Geheimen Rat
Dr v Schuh der erbliche Adel verliehen Vom Rathauſe
aus ging die Fahrt zur Burg wo der Regent Wohnung nahm
Um 1 Uhr fand dort Hoftafel ſtatt Nachmittags erfolgte
eine Beſichtigung des ſtädtiſchen Volksbades und des neuen
ſage dar es Abends fand Feſtvorſtellung im Stadttheater

att
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Ausland
Die Kämpfe in China

Die Regierung beabſichtigt die Vorräte aus dem Kiang
nan Arſenal 6360 Gewehre und 1 413 000 Patronen nach
Pactingfu zu bringen Jn der Provinz Kwantung ſcheint
man mit dem Gange der Dinge ſehr unzufrieden zu ſein
Durch die fortgeſetzten Mißerfolge der Südtruppen haben ſichdieſe in zwei Parteien geſpalten Die woh Senbe chineſiſche

Bevölkerung r Canton und nach Honkong Der
5 eiten der Aufſtändiſchen ſtehende Gouverneur beſetzte alle
befeſtigten Plätze um Canton und erwartet einen Angriff
des von Wutſchu t rä,ee Generals Lung Einelne Truppenteile des Gouverneurs weigerten ßh gegen

anſchikai zu kämpfen

Peking 29 Juli
Die Aufſtändiſchen haben die Expedition nach dem Norden

aufgegeben aber Truppen abgeſchickt um Yuanſchikai zu be
Die Regierungstruppen konzentrieren ſich bei Nan

ing

Eine rumäniſcheruſſiſche Heirat
Paris 29 Juli

Dem Figaro zufolge ſpricht man ſehr ernſtlich von einem
daten im Bereich des 16 Armeekorps zu verantwortungsvollen Heiratsprojekt zwiſchen dem Prinzen Carol dem älteſten Sohn
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ä ronfolgers und der Großfürſtin Olgac Tee Techter des Zaren Durch dieſe
Zeirat würden die gegenwärtig ſo trefflichen Beziehungen
Liſchen Rußland und Rumänien noch enger geſtaltet werden

J

treikBeigelegter S Metz 29 Juli
4 andauernde Skreik im Baugewerbeiſt rant Die Arbeitgeber und Arbeitnehmer haben ſich

über die Bedingungen unter denen die Arbeit wieder auf
Henommen werden ſoll geeinigt Die Arbeit beginnt heute
Vienstag früh auf allen Bauſtellen Für die Maurer ſind
6 Pfg Stundenlohnerhöhung und für die Vauhilfsarbeiter
ebenfalls 6 Pfg auf 3 Jahre verteilt bewilligt worden

Verbandstage
3 Nationaler Arbeiterverbandstag

Telegraphiſcher Bericht
Hamburg 28 Juli

Zu der heutigen Feſtſitzung des Hauptausſchuſſes natio
naler Arbeiterverbände im Neuſtädter Geſellſchaftshauſe war
eine Reihe von Ehrengäſten erſchienen darunter auch Ver
treter des Hamburger Senats und der Bürgerſchaft An
Stelle des erkrankten erſten Vorſitzenden Jakobs Mansfeld
eröffnete der ſtellvertretende Vorſitzende Heuer Berlin
die Sitzung mit begrüßenden Worten Regierungsrat Dr
Schol z Hamburg begrüßte die Verſammlung im Namen
des Senats der Freien und Hanſaſtadt Hamburg Hierauf
ergriff General v Löbell r das Wort und dankte
dem Hauptausſchuß namens des Förderungsausſchuſſes der
e Arbeiterverbände für die an ihn ergangene Ein
ladung

Hierauf ſprach der ſtellvertretende Vorſitzende Geſchäfts
führer Heuer Berlin über

Berechtigung und Notwendigkeit einer wirtſchaftlich
friedlichen Arbeiterbewegung

Es läßt ſich ſowohl in nationaler wie wirtſchaftlicher und
ſozialer Beziehung kein größerer Gegenſatz denken als der
zwiſchen wirtſchaftlich friedlicher Arbeiterbewegung und den
älteren gewerkſchaftlichen Richtungen Jm Laufe der Zeit
ſind die Waffen der Gewerkſchaften ſtumpf geworden die der
Unternehmerverbände aber immer ſchärfer Eine einſeitige
Berufsorganiſation kann nur ſehr bedingt ſozial wirken Jn
den modernen Betrieben die eine große Anzahl der ver
ſchiedenſten Gewerbe umfaſſen hat nur eine ſolche Organi
ſationsform Wert die alle Arbeiter ohne Anſehung der Be
rufe umfaßt alſo die Betriebsorganiſation oder die Werk
vereine wie wir ſie nennen Wir ſtellen ſomit die mo
dernſte Organiſationsform dar Unſer Kampf
gilt der völlig unſittlichen und verwerflichen Lehre daß der
Klaſſenkampf die Arbeiterſchaft vorwärts bringen könne
Wenn mir nun entgegengehalten wird daß die Hirſch
Dunckerſchen und die chriſtlichen Gewerkſchaften nicht auf dem
radikalen Standpunkt der ſozialdemokratiſchen ſtehen und mit
ihnen daher ebenſogut zu arbeiten wäre wie mit der wirt
ſhaftlichfriedlichen Arbeiterbewegung ſo muß ich ſagen So
lange ſie als Schleppträger der ſozialdemokratiſchen Gewerk
ſchaften und damit der politiſchen Sozialdemokratie denn
zartei und Gewerkſchaften ſind eins ſich gemeinſam be

r

tätigen zur Erreichung des ſozialdemokratiſchen Zielès ſo
lange kann das Unternehmertum dieſe Arbeiterbewegung im
Intereſſe ſeiner Selbſterhaltung nicht als gleichberechtigten
Vertragsſchließer betrachten Wie in wirtſchaftlichen und
ſozialen Fragen läßt ſich unſere Bewegung auch in natio
nalen Fragen nur von dem Grundſatz leiten Das allgemeine
Wohl über das eigene Wohl Vaterlands und Wirtſchafts
liebe und Erziehung zur Perſönlichkeit ſind die Aufgabe der
wirtſchaftlich friedlichen Arbeitsbewegung

Hierauf ſprachen die Vorſitzenden der einzelnen dem
Hauptausſchuß angeſchloſſenen Berufsorganiſationen über die
Tätigkeit der einzelnen Verbände im abgelaufenen Geſchäfts
jahre Sie konſtatierten ſämtlich daß ihre Vereine eine er
freuliche Entwickelung gezeigt haben

Dann ſprach der Führer des Bundes deutſcher Werkver
eine Rupp Eſſen über die Tätigkeit des Bundes
wobei er ausführte Das hinter uns liegende Jahr iſt auch
für den Bund deutſcher Werkvereine von Kämpfen erfüllt ge
weſen und mit Erfolgen belohnt worden Jn den letzten
Worhen hat er die freudige Genugtuung gehabt bei ſeinen
prinzipiellen Gegnern der Sozialdemokratie die Anerkennung
zu finden daß ſein Organiſationsprinzip welches beim Auf
kommen der Werkvereinsbewegung als durchaus ungeeignet
und fehlerhaft bezeichnet wurde nunmehr von dieſen Gegnern
ſelbſt nachgeahmt wird Die heutige Gewerkſchaftsbewegung
entſpricht nicht mehr den Bedürfniſſen der Zeit Lange genug
hat das ungeſunde Wüten der Klaſſenkampfgewerkſchaften
unſerem Wirtſchaftsleben tiefe Wunden geſchlagen Daher
ſollte jeder national geſinnte Mann ſich auf unſere Seite
ſtellen und mit uns frei von jeder Parkeipolitik und allem

Parteihader aber einig in der Aufrechterhaltung und
ſche e e eegen r e mit uns zuſammen

er Aufgabe Abwehr un ä ozialn g eh Bekämpfung der Sozial
Kachdem noch der Vorſitzende des Bundes vaterländiſcheArbeiterrereine Mülder Berlin über die Entigeheg

W m terten Jahre rn hatte wurde die
Feſtverſammlung ge enratungen interner Natur geſchtoff 9 ſolgten v

Vermiſchtes
Wieder eine Tragödie eines deutſchen Fremdenlegionärs

Ueber eine neue furchtbare Tragödie eines deFremdenlegionärs iſt zu berichten Davurch wird Liſte

ſt neue bewieſen in welch gewiſſenloſer Weiſe Frankreich
eine Fremdenlegionäre h und alle ſchönen Verſpre
Zungen kaltlächelnd vergißt ſowie der Legionär in den
t andwüſten der franzöſiſchen Kolonie ſchmachtet Die jüng
ihr Schönfärbereien des Matin der ſich vor einigen Tagen
ha e gerliuen falſchen deutſchen Berichte entrüſtete er
n h n nrit dieſe neueſte Tragödie eine ſchmachvolle Be

Es hanvbelt ſich nach dem Berichte der dem Leipziger
egehlatt zufolge einem öſterreichiſchen Blatte von en

Beteiligten zugeht um einen Deutſchen namens Rudolſ
der im Jahre 1888 in Somerau geboren wurde und

dolf Jlg hatte ſich im Jahre 1910 für die Fremdenlegion in
Algier anwerben laſſen nachdem ihm ungeheure Verſprechun
gen von r gemacht worden waren Kaum war er
aber in Algier angekommen als

eine Tragödie ohnegleichen

einſetzte Er wurde zum 2 Regiment in Saida verſetzt und
nach Columboga geſchickt wo er an der Grenze von arokko
den Sicherungsdienſt gegen die räuberiſchen Araber und Be
duinen zu beſorgen hatte Es kam ſtändig zu Gefechten in
denen die Legionäre verletzt wurden Hygieniſche Maßregeln
wurden überhaupt nicht ergriffen denn es war für nichts
Derartiges vorgeſorgt Die Offiziere ließen den Mann
ſchaften eine geradezu ſchonungsloſe grauenhafte Behandlung
angedeihen Trotz der furchtbaren Hitze war kein Waſſer
vorhanden und an Stelle des Waſſers erhielten die Legio
näre Rindsblut vorgeſetzt Das Eſſen war ſchlecht
und beſtand meiſt aus Kartoffeln und Reis Auch die Löh
nung erhielten die Legionäre nicht Verſprochen waren ihnen
1 Frank ſie erhielten aber tatſächlich nur 5 Zentimes
Der Matin wird alſo jetzt wiſſen was es mit der guten
Beſoldung der Fremdenlegionäre auf ſich hat Maſſen
ſelbſtmorde junger Legionäre die die furchtbare
Qual nicht ertragen konnten waren an der Tagesordnung

Ueber ſeine geglückte Flucht erzählte Jlg folgendes
Mitte Mai hatte ſeine Ableilung einen Vormarſch und er
und zwei Mann bildeten die Seitenpatrouille als ſie plötz
lich von Arabern angegriffen und von der Abteilung ge
trennt wurden Er blieb ſchließlich allein und da er nicht
zurück konnte faßte er den Entſchluß zu entfliehen Seinen
Sack vergrub er im Sande und machte ſich dann davon wo
bei er das Glück hatte einen verſprengten Eſel einzufangen
den er als Reittier benutzte 25 Tage wanderte er dann
durch die Wüſte unter Hunger und Durſt leidend oft von
Arabern verfolgt und angegriffen einmal gelang es ihm
ein Schaf zu töten deſſen Blut er trank und deſſen rohes
Fleiſch er ſtückweiſe verzehrte Ein andermal beraubte er
einen Beduinenjungen So langte er endlich todmatt etwa
um den 13 Juli bei Oran an wo er ſich verſteckt hielt Gegen

Mitternacht kletterte er über die Außenmauer eines alten
und verlaſſenen ſpaniſchen Forts und erreichte den Wellen
brecher des Hafens in dem er vom Schatten gedeckt in
voller Rüſtung ſchwimmend die Reede erreichte wo ihn ein
deutſches Handelsſchiff aufnahm und nach Trieſt brachte Dort
wurde er aufgegriffen und nach Billach gebracht

Zum Eiſenbahnunglüch bei Kopenhagen

Kopenhagen 28 Juli Der König hat an den Särgen
der umgekommenen Reiſenden Krän ze mit Bändern die
ſeinen Namenszug tragen niederlegen laſſen
mittag werden nach dem Lok Anz die Leichen der ver
unglückten Deutſchen nach dem Bahnhof übergeführt Zwei
Prediger werden Gedächtnisreden halten Der König wird
u im Trauerzuge durch ſeinen Kabinettsſekretär vertreten
aſſen

Reiche Beute

Nizza 29 Juli
Jn der vergangenen Nacht drangen 7 Jndividuen in

einen an ein Juweliergeſchäft angrenzenden Spitzenladen
durchbrachen die Mauer und raubten aus einem eiſernen
Schranke Schmuckſachen im Werte von 250 000 Fr

Die Leiche eines vor 4 Jahren verſchwundenen
deutſchen Touriſten aufgefunden

An der Meeraugenſpitze wurde der Leichnam des ſeit dem
30 Mai 1909 abgängigen Touriſten Dr Weis aus Breslau
aufgefunden Jn ſeiner Taſche waren ein Hundertmarkſchein
und 79 Kronen vorhanden Die ſeinerzeit veröffentlichten
Nachrichten daß ein Raubmord vorliege ſind ſomit hinfällig

Eine unter Führung des Reichstagsabgeordneten Dr
Paul Farkas abgegangene Rettungsexpedition fand am Hemd
der Leiche den Buchſtaben W Jn der Taſche der bereits in
Verweſung übergegangenen Leiche fand man auch eine
Nummer der Neuen Freien Preſſe vom 27 Mai 1909 Jn
Anbetracht des Umſtandes daß Dr Weis am 30 Mai ver
ſchwunden iſt wird die Annahme daß es ſich hier um ihn
handelt nur beſtärkt Jn der Taſche fand man ferner einen
Band Lenauſcher Gedichte Jm Ruckſack befanden ſich ver
ſchiedene zur Reiſe notwendige Requiſiten Jn der Weſten
taſche ſteckte eine filberne Uhr

r c L
Nächtliche Schießerei in einer ungariſchen Garniſon
Als Major Fejer mit ſeiner Gattin und einem Huſaren

oberleutnant Sonntag um 2 Uhr früh in Erlau von einer
Zuſammenkunft des Offizierkorps kamen und ſich am Haus
tor verabſchiedeten ſchoß der des Weges kommende Ober
leutnant Guſtav Blaha auf den Huſarenoffizier der ſchwer
verletzt wurde
das Fenſter Blaha ſprang heran und ſchoß auf die Majorin
die er ſchwer verwundete Auch auf den herbeieilenden
Diener gab er mehrmals Feuer ohne zu treffen Als Major
Fejer aus dem Zimmer ſtürzte erſchoß Blaha ſtch ſelbſt Er
war ſofort tot Blaha ſcheint die Tat in einem Jrrſinns
anfall begangen zu haben Seine Kameraden ſagten aus
ſie an ihm wiederholt Zeichen von Geiſtesſtörung be
merkt

Verhaftung internationaler Schwindler Die Brüſſeler
Polizei hat eine internationale Bande verhaf
tet die ſich mit dem Vertrieb gefälſchter Aktien
emiſſionen einer großen Pariſer Elektrizitätsgeſellſchaft
befaßte Zwei Mitglieder der Bande wurden nach der Voſſ
Ztg bereits in Paris zwei andere in Amſterdam
dingfeſt gemacht Die Aktien wurden an der Börſe zu 800
gehanvelt 800 gefälſchte Aktien ſind in Brüſſel in den Woh
nungen der Verhafteten beſchlagnahmt worden Man glaubt
daß ebenſo viele gefälſchte Stücke bereits in Umlauf ſind

Oberlentnant Hofrichter in der Strafanſtalt Das Wiener
Fremdenblatt berichtet daß der zu Kerker ver
urteilte Oberleutnant Hofrichter in der Strafanſtalt Möllersdorf
noch immer glauben machen will daß er un ſchuldig ſei Er
verhält d erehen gegen andere Häftlinge und erklärt er könne
nicht mit erbrechern verkehren Hofrichter iſt ungemein erfinde
riſch in ſeinem Beſtreben mit der Außenwelt in Verbindung zu
treten Er ſimultert neuerdings Frömmigkeit und richtete fo
in ſeiner Zelle einen Altar her nimmt aber nur dann eine in
brünſtige Haltung ein wenn er ſich beobachtet weiß Mitunter
macht er den Verſuch Geiſteskrankheit vorzutäuſchen

nach einer mühſeligen Flucht in Trieſt ankam Ru
Ein falſcher Kriminalbeamter Jn einem kleinen Pri

Heute vor

Die Gattin Fejers öffnete auf die Schüſſe d

ten wligeg Teil für Provinzi

vathotel in der Königgrätzetrſtraße zu Berlin war ein

Mann namens Paul Groſſe aus Dresden eingekehrt Er
erzählte daß er Dresdener Kriminalbeamter und Verbre
chern die große Geldſchrankeinbrüche verübt hätten auf der
Spur ſei Am Sonntag gelang es ihm mit Hilfe eines Spieß
eſellen durch ein Ferngeſpräch den Hotelwirt nach demSee zu locken Nachdem der ahnungsloſe Wirt
ch auf den Weg gemacht hatte wandte ſich der Hotelgaſt mit

der Bitte an die Wirtin ihm zu erlaüben daß er auf kurze
Zeit das Privattelephon im Privatzimmer des Wirtes be
nutze Er begründete dies damit daß er mit der Kriminal
polizei in ſeiner Angelegenheit ein ganz geheimes Geſpräch
zu führen habe Die Wirtin ſchöpfte gar keinen Verdacht
und überließ ihm das Zimmer zu dieſem Zweck auf einen
Augenblick Der vermeintliche Kriminalbeamte benutzte die
Gelegenheit mit der Kaſſe des Wirtes zu verſchwinden Bis
jetzt konnte der Schwindler der natürlich auch vergaß die
Hotelſchuld zu begleichen noch nicht ermittelt werden

Feſtnahme eines Schwerverbrechers in Dresden Einer der
gefährlichſten Einbrecher iſt der Dresdener Polizei in die Hände
gefallen Ein feingekleideter Mann trat in ein Zigarrengeſchäft
in der Schloßſtraße und bezahlte mit einem Coupon der Dresdener
Stadtanleihe der zu geſtohlenen Papieren gehörte Der Geſchäfts
inhaber konnte noch beobachten daß der verdächtige Kunde in
einen Straßenbahnwagen ſtieg Der Mann konnte eingeholt und
verhaftet werden er gab ſich für einen ehemaligen Forſtbeamten
von Ragowski aus hat jedoch ſchon wie feſtſteht etwa zehn
Jahre hinter Zuchthausmauern zugebracht Nach ſeiner letzten
Entlaſſung ging er nach Dresden und machte von dort aus Beute
züge nach Berlin Leipzig Kopenhagen und zahlreichen anderen
Städten Namentlich die Amgebung Dresdens liebte der Svitz
bube zu brandſchatzen Bei einem Einbruch in Weinböhla er
beutete der Mann für 26 000 Mark Wertvpvaviere zu denen auch
der Coupon gehörte mit dem er bei ſeinem letzten Einkauf im
Zigarrengeſchäft bezahlte

Uhr und Kette des im Eiſenbahnzuge Frankfurt Darm
ſtadt Ermordeten wurden bei einem Althändler in Frank
furt a M ermittelt Der Täter der als 28 bis 30jähriger
Mann beſchrieben wird verſetzte die Gegenſtände für 30 Mk
Die Staatsanwaltſchaft und die Eiſenbahnbehörde hat für
die Ermittlung des Täters eine Belohnung von 2000
Mark ausgeſetzt

Einſturz Aus Peſt 29 Juli wird berichtet Wahr
ſcheinlich infolge der Abgrabungen die für einen Neubau in
der Nachbarſchaft vorgenommen wurden ſtürzte geſtern
das Warenhaus Senaſſy plötzlich ein Der leitende Archi
tekt des Neubaus war durch Riſſe in der Feuermauer auf
merkſam geworden und der Jnhaber des Warenhauſes hatte
das Publikum und das Perſonal beizeiten veranlaſſen können
das Haus zu verlaſſen ehe der Einſturz wirklich erfolgte

Briefkaften
Jeder Anfrage iſt die Abbonnementsquittung beizulegen

Schönnewitz Leider nicht zu ermitteln
K Landsberg Wir müſſen immer wieder betonen daß

T aus ſehr naheliegenden Gründen keine Firma empfehlen
nnen

Handwerk Wohl am beſten der Beruf des Gärtners
Strenz Naundorſ Wir meinen zwar nach Jhrer Darſtellung

auch daß Jhnen die 140 Mark als Erſatz für die Ernährungs
koſten zuſtehen Wenn aber das Gericht jedenfälls das Vormund
ſchaftsgericht das Geld auf die Sparkaſſe ſendet dann verſuchen
Sie doch mal dort den Betrag in kleinen Raten z B 10 Mark
monatlich abzuheben Jſt das erfolglos dann gehen Sie ſelbſt
zum Vormundſchaftsrichter ſetzen Sie ihm höflich die Sache
auseinander und beantragen Sie daß Sie wenigſtens künftig die
Monatsraten erhalten

A W Sie haben recht
H K Derartige Auskünfte kann nur der Magiſtrat der be

treffenden Stadt hier alſo der Magiſtrat von Magdeburg geben
x

Geſchäftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung

Wie man in Sportkreiſen über die Fabrikate der Audi
Automobilwerkem b H in Zwickau urteilt gibt das nach
ſtehend im Auszug wiedergegebene Zeugnis ein treffendes Bild
Obwohl der Erfolg bei der Oeſterreichiſchen Alpenfahrt von

mancherlei kleinen Zufälligkeiten abhängt zweifelte ich keinen
Augenblick daran daß es Jhnen gelingen wird den Sieg an Jhre
Fahnen zu feſſeln da der erprobte Feldmarſchall Lange im Ver
ein mit ſeinem Chef des großen Generalſtabes Auguſt vHorch ſich
nicht ein zweites Mal ſchlagen laſſen ſei es auch nur ein Venti
latorriemen Jch hatte die Ueberzeugung aus meinen verfönlichen
Erfahrungen geſchöpft Habe ich doch mit dem von Jhnen fertig
gekauften Wagen ſo gute Erfolge und damit ein ſo vortreffliches
Fahrszeug erworben daß es unrecht wäre dies nicht anzuerkennen
Jch beſchränke mich deshalb darauf Jhnen zu dem vollen aber
wohlverdienten Erfolge von Herzen Glück zu wünſchen Möge der
Erfolg Jhrem Betriebe reiche Früchte tragen möge er ein An
ſrorn ſein weiter fortzuſchreiten auf der betretenen Bahn vom
Guten das Beſte zu bieten

Wetterwarte Magdeburg
der Magdedurg Zeitung

Dienstag 29 Juli 8 Uhr morgens
Das geſtern über Südſchweden erſchienene Tief hat ſich

unter Zunahme an Jntenſität ſüdwärts nach der mittleren
Oſtſee verlagert Es veranlaßt im Dienſtbezirk lebhafte weſt
liche bis nordweſtliche Winde unter deren Einwirkung die
Temperatur erheblich geſunken iſt ſtellenweiſe iſt etwas
Regen gefallen Da das Barometerminimum ſeinen Weg
in ſfüdöſtlicher Richtung fortſetzen dürfte ſo haben wir bei
nord weſtlichen Winden zeitweiſe aufklarendes kühles Wetter
ohne nennenswerte RNiederſchläge zu erwarten

rer

Verantwortlich für d olitiſchen Teil ilbelm Georgi Ken Seite fur ren nachrichten Gericht Handel
h Georg Feuilleton Vermiſ uſw Martin

Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck undVerlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

R
Judividnelle Haarpflege mittels Elektromaſſage

Koſtenloſe mikroſkopiſcho Haarunterſuchung und Raterteilung ſeitens

u e i ne n re Sſtunde des Arztes täglich 10 12 und 3 Uhr in unſeren geräumen Briennerſtraße 8 Aufg II I uber Cafs ch Ats
KRKnergos Co Münohem

ten Sr K u K Hoheit desHoſlieferan m 75 S Erzherzogs Joſef und
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20 Perſonen faſſend

Anfang Si Uhr

Heute Dienstag Ehren Abend
für den Kleinen Komiker Max Alexander und die

Sonbrette Grete Finkler
ZTum letztenunten Der Bettelstudent
Operette in 4 Aufzägen von Carl von Millöcker

Mittwoch Die Glocken von Cornevilles
Donnerstag JIung WMiens Abschiedsvorstellung

Saalschloss Brauerei
Mittwoch den 30 Juli von nachm 4 bis abds 11 Uhr

Zwei grosse Militär Konzerte
der Kapelle des Füſ Regts Generalfeldmarſchall

Graf Blumenthal Magdeb Nr 36
eitung Herr Königl Muſikdirektor R Fister

Abends 10 Uhr SchlachtenSinfonie v Beetvoven
Die Schlacht bei Vittoria

oder der Sieg Wellingtons vper r
gern Feuerwerk en ter
Eintritt 35 Pfg 10 Abonnementskarten 2 Mark
Vorzugskarten gäültig F Winkler

Wollene geſtrickte

Golf Jacken
woiß und farbig

für Damen und Mädchen
Größto Auswahl bei

H Schnee Nneht
Gr Steinſtr 84

Wasohgetässe
dauerh billig Mitgl d Sp V

Gr HKlausTander
Motorboot

10 PS zu
Bootswerft W Otto

Hochfeine weiße Pudel 9 Woch
alt zu verkaufenH Tamm Schillerſtr 12

verk

Für Wandervögel
empfehle Loden u Mancheſt
Anzüge Loden Pelerinen
Bozener Mäntel Lodeu
hüte Gamaſchen Tonriſten

Hemden Ruckſäcke
H Schnee Nachflg
Halle a S Er Stelnstr 84

Bergschenke
Mittwoch den 50 Jult nachm 4 2thr

Kümstler Konzert
ausgeführt vom Künſtler Orcheſter Raue

Geonaaeeaaeeeeeeee
Etablissemont euchtturm

Morgen Mittwoch

Grosses Garten Konzert
des Rohland Orchesters

Anfang 4 Uhr
Für Erwachsene Eintritt 10 Pfg

Abends grosser Ball
Autoomnibus ab Riebeckplatz von 3 Uhr an

oSaale Dampfschiffahrt
Mittwoch nachm 3 Uhr Fahrt nach

Bad Neu Ragoczy Wettin
Donnerstag Freitag Sonnabend

13 Uhr nachm billige Ferienfahrt
e nach Neu RagoczyS Hin und zurück Perſon 50 Kin

ver e

henen nein tet wieſen e e ihm e e in enAlbert Dr

der bis 14 Jahren 20 Kinder bis 5 Jahren frei Karl Demmer

Apoſſo Theater
Heute und folgende Tage abends 20 Uhr

Die in aller Froßſtädten beiſpielloſem Erfolg S
aufgeführte brillante Novität

Die 3 Schwestern Randoltf
Schauſpiel in 5 Akten v H Courths Mahler u E Ritterfeld

Jn Szene geſetzt von Direktor Albert Hübener

Brunshaupten fie
Ostscebad

1912 17131 Gäste Dir Bahnverb Keine Mückenpl Elkt Lieht

Man Klimat Rurort

C Bauers Braueref Aussehant
RNathansſtraße 3 Telephon 1051

Halte meinen ſchönen Garten ſowie geräumige
ſchattigen zugfreien Kolonnade alsangenehmen Aufenthalt beſtens empfohlen

Reichhaltige ſatiſongemäße

Früh Mittag u Abendkarte
zu kleinen Preiſen Otto Bauer

ln meinem

Sdison Ausverkauf
für

elegante Herrenkleidung nach Mass
befinden sich grosse Posten Anzug und Paoaletfotstoffe
in Sommer und Winfer Qualifäten die zu äusserst nied

rigen Preisen nach Mass angefertigt werden
e Sacco Anzüge nach Mass von J Mark en

nennen nennen nene e ineDie in meinem Damen Atelier hergestellten Modelle in Tailormade Kosfümen werden zur Hälfte de
requlären Preises verkauft

Unſere ungemein günſtigen
Bedingungen für

Teilzahlung
ermöglichen jedermann die

Anſchaffung

Prachtvolle
Planinos

FPlügel
HarmoniumsDrahtzäunce von unvorgleichlicher

Ken Herkulespfosten aus Vollkommenheit
Zement rosten u faulen nieörahigewebs Drahigefieehte NMaerecker w Co

g egründe 2Gitter aller ArtStarke Durehwuourfslebe Neue Promenade 1 n
Saale Zritungs PaſſageHallesche Drahtweberei von

NC H Meiland Manurerarbeiten ſowie Ofen
Magdeburgerstrasse G reinigen jeder Art werden

Fernsprecher 2476 billig ausgeführt Reichardtſftr S

Geld
zurück
Eine herrliche edel
geformte Büſte und
roſig weiße Haut
erhalten Sie durch
mein Tadellos

Art Bildet keinen
t AeußerlicheZahlreiche Anerken nungen

das Vollkommenſte dieſer
r in Taille und Hüften

nwendung
Garantieſchein auf Erfolg und Unſchädlichkeit

Diskrete Zuſendung nur durch

Frau H Hebelsiek Braunschweig

Breite Straße 353

Doſe 3 Mk 2 Doſen 5 Mk zur Kur erforder
lich Nachnahme 30 Pfg mehr Porto extra

Hennene iien nene nennen nene i i
fernen nennenechsler Nchf Foatetr

mannßag Wein
Mittwoch den 30 Juli

abends 8 Uhr

Sinfonie Konzert
vom

Stadttheater Orcheſter
Kapellmeiſter Heinr Laber

Eintrittspreis 35 Pfg inkl
Bill St Dauerkarten gültig

Weißbier Salon
Grosses Bünstler Ronzert

Reformhbeinkleider
Directoirehosen
Turnhosen

für Damen und Mädchen empfiehlt
in ſehr großer Auswahl

H Schner Nachf c a
P Kaufgesuche V

Eiſen Metalle Lumpen Zeitg
u Flaſchen kauft u holt ab Ludwig
Schwetſchkeſtr 14 Tel 5187

v r 2 e

5 T Da z Sr e5 en W JM V C9 e ne S SS el a ee er e Se Wre S e dg e h e c 3 e de SW u e e 2 e c dS s v e e eWe e d 3 2 t 4 FRegelmässige Passagierbeförderung zwischen d

Stettin und St Petersburg
Die mit eleganten Salons hellen luftigen Kabinen für ca 60 Passagiere
I Klasse Bädern drahtloser Telegraphie usw ausgestatteten neuen
Schnelldampter werden von Stettin expediert Prinz Eſtel Friedrich
26 Juli 16 Aug 27 Sept 18 OKt Prinzessin Sophle Charlotte
12 Juli 23 Aug 13 Sept 4 Okt die bekannten und beliebten
Al Dampter 0b Haken vla Reval 19 Juli 30 Aug 20 Sept
II Okt Wolga vla Revah 30 Juli 20 Aug 10 8ept 1 Okt Rhein
23 Juli 13 Aug 24 Sept 15 OKt Vineta 16 Juli

17 Sept 8 Okt Nhere Auskunft erteilt
Neue Dampfer Compagnie Stettin

e

Aug
h

Kohlenherde
Gasherde
CombinierteHerde
Hotelherde

für
Haushaltungen Hoteis Rittergüter

Anstalten

Musterlager u VertretungS Max Hertmann un ferten

Gr Ulrichstrasse 5357

Vn fall

VNFAII

neneGeneral Agentur Halle a S Dorotheenstr II
Veruspr 797

all Jergieher bu ozſefer
Johannes Meyoer enſtr 18 pt

Telephon 3418

5 Ostseebnd und Klimatischer Kurort genannt Perlo der insei Rügen Herrliche Tage
Laub und Nadelwald Seebäder Warme und
medizinische Seebäder Sanatorium Arzt und

Apotheke Damptferanlegebrücke Kanalisation und Wasserleitung
Prospekt dureh Otto Westphal Halle a Ankerstrasse 15 und die
Badedirektion Frequenz 1911 14 961 Resueher

ger e a IImenau i Thür Wald
S c 540 m hoch KImatisoher und

Terrainkurort Sommerfrisohe

W r AusfübrlProspekt m Wohnungsenachw
frei durch die Bade Vertretung

T W ſoppes Hotel und Pensſon

Jn nächſter Nähe des Waldes Herrl Fernſicht auf die Berge
10 Min von der Brockenbahnſtation

Das ganze Jahr geöffnet Für kürz und länger Aufenthalt
Schon jetzt bietet ſich den Erholungſuchenden ein angenehmer

ruhiger Anfenthalt
Nähore Auskunft und Proſpekte durch den Beſitzer

Telephon 1 C Moppeoeun Bad Landell
wom um in Schleſien m n m
Verntiauelen Zenſgtads Waldreichſter Luftkurort

Radium Quell Emanakorium Mineral Moorbäder
Unerreichte Heilerfolge S Frauenkrankh Nervenleiden Rheumakismus

icht Folgen mechan Verlehßungen HerzkrankhEntwirklungsſtörung Stoffwechſelkran Schwächezuſtänden u Rekonvalesz

Kurzeik 15 April 31 Okkober Frequenz 15203 Perſonen
Proſpekle koſtenlos durch die ſtädkiſche Badeverwalkung

JeIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII
Thüringen Solbad und inhalatoriumZzungen 3 starke Solquellen von 5 u 27 Salz

Kebalt Kohlensäure Solbäder Koorbädor Inhalationen auf den zu Kurewecken eingigartſg eingerichteten
Gradierhäusern Gesellschatts und Einzelinhaſationen veuester
Systeme Körtings temperierbares Trockeninbalatorium Pneumatiseche
Kammern vie in Reiehenbal Radfum Emanatorium Trinkkur Heil
erfolge bei Erkrankungen der Armungsorgane Skrotulose Rachitis
Gicht Rheumatismus Vrauenkrankheiten usw Ausgedehnte Park

anlagen und Waldungen Prospekte durch die Badedirektion

III 2

s

Sanitätsrat Dr Bunnemann
Ballenstedt am Harz

Sanntorium für Nervenleidende und Erholungs
hbedürftige Das ganze Jahr besueht

Gebirgsluftkurort und Solbad

J mit Kochsalztrinkquelle Krodo
Hellt kranke Nerven u Stoffweohsel Krankh

J Fahrer mit allen Preigen
frei durch

Horzoyl Budokommlssartat
Bad 3707und Aug Sohborl Haſſo aVertilg v Ungezief unt Garantie

Zahlung nach Erfolg Grosse Steinstrasse II
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